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Anregungen zur Fortschreibung des „Teilregionalplans Windenergie" 
des Verbandes Region Rhein Neckar (VRRN) im Rahmen der 2. OEenlage 
des „Einheitlichen Regionalplans Rhein-Neckar" 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Herausnahme des Gebietes „Lammerskopf' aus der weiteren Planung als Windkraft 
Vorranggebiet war ein Schritt in die richtige Richtung. Das geplante Vorranggebiet „Weißer 
Stein" ist mindestens gleichwertig und muss ebenfalls komplett aus der weiteren Planung 
gestrichen werden. 
 
Das Gebiet „Weißer Stein" liegt als einziges der 65 Vorranggebiete mitten in einem 
größeren unzerschnittener Naturraum so wie auch mitten in einem „Regionalen Grünzug", 
der „Naturraumeinheit Bergstraße", einem „lmmisionsschutzwald", einem 
„Klimaschutzwald", einem „Erholungswald" und einem „Wasserschutzgebiet". Der Bereich 
auf Heidelberger Gemarkung ist außerdem auch „Kur- und Stadtwald" und grenzt als 
einziges geplantes Vorranggebiet direkt an eine Großstadt. Es ist also für die Erholung der 
Bewohner von Heidelberg und Umgebung von besonderer Bedeutung. Auch leben 
Tierarten in diesem Gebiet mit „Schwerpunktvorkommen windkraftsensibler Arten", die 
ohnehin schon selten sind und durch den Bau und Betrieb von Windkraftanlagen stark 
gefährdet bzw. ausgelöscht würden. 
 
ETiziente Windenergiegewinnung ist auch außerhalb des Waldes möglich. Die 
tatsächliche Stromgewinnung zeigt keinen Unterschied zwischen Windparks in der 
Rheinebene und im Odenwald. Im OTenland können Windkraftanlagen auf ökologisch 
weniger wertvollen Flächen wie Industriebrachen oder entlang von vorhanden Trassen 
(Autobahnen, Stromleitungen, Bahngleisen) sogar kostengünstiger gebaut und betrieben 
werden. Sie erhalten daher auch eher die Unterstützung der Bundesnetzagentur und 
können realisiert werden. Daher ist der Standort OTenland auch in Sinne des zügigen und 
eTizienten Ausbaus der Erneuerbaren Energie-Gewinnung eindeutig zu bevorzugen. 
 
Der VRRN sollte bei gesamtheitlicher Wertung aller Aspekte, von denen hier nur einige 
angerissen werden können, zu der Entscheidung kommen, das Gebiet „Weisser Stein" 
komplett aus der weiteren Planung herauszunehmen. Vielen Dank! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 


